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Das „Heidelberger Bündnis gegen Armut und Ausgrenzung“ 
ist ein offener Zusammenschluss von 53 sozialen Organisati-
onen in Heidelberg und der Region, die sich gegen Armut und 
Ausgrenzung und für soziale Integration engagieren.
Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht diese gemeinsame 
Thematik jenseits der eigenen Interessen der 53 sozialen 
Organisationen.
Unsere Veranstaltungen und Aktivitäten werden in einem 
transparenten, gleichberechtigten und konsensorientierten  
Prozess von Betroffenen, Haupt- und Ehrenamtlichen geplant, 
gestaltet und durchgeführt. 
Das Bündnis will die sozialen Akteurinnen und Akteure in 
Heidelberg und der Region weiter vernetzen, weitere Akti-
vitäten anregen und durch eine Verbesserung der sozialen 
Infrastruktur Armut und Ausgrenzung aktiv entgegenwirken.

Infos und Kontakt:
www.das-heidelberger-buendnis.de
Newsletter:  
www.das-heidelberger-buendnis.de/newsletter-bestellen

Landesweite Aktionswoche der Liga Baden-Württemberg 
(lesenswerter Reader der Aktionswoche 2022):
www.armut-bedroht-alle.de

www.armut-bedroht-alle.de/reader

Auf unserer Internetseite – www.das-heidelberger-buendnis.de –  
finden Sie Kontaktformular, Grundsatzerklärung, Initiativen 
des Bündnisses, frühere Aktionswochen und die Links zu allen 
Bündnispartner*innen.
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AUSREICHEND…? 

Zu den diesjährigen Aktionstagen gegen Armut  
und Ausgrenzung

Unser gewohntes Leben befindet sich seit einiger Zeit in ständi-
ger und starker Veränderung: Erst schränken uns Lockdowns und 
drohende Ansteckung mit Covid 19 in unserer Bewegungsfreiheit 
und in unseren Arbeitsverhältnissen ein, nun steigen nicht nur 
die Coronazahlen, sondern auch die Preise für Lebensmittel 
und Energie. Wir geraten von einer Krise in die nächste, und die 
Herausforderungen werden immer komplexer. 

Besonders durch die Pandemie und den Krieg in der Ukraine 
verschärfen sich für sehr viele Menschen materielle, soziale 
und psychische Problemlagen. Mehr Menschen denn je sind von 
Armut und somit auch von Ausgrenzung betroffen. 

Umso wichtiger ist es für sozialpolitische Akteur*innen – wie auch 
für die Stadt Heidelberg selbst – , sich den brennenden sozialen 
Fragen verstärkt zu widmen. Wir als Bündnis wollen Aufmerksam-
keit auf das Thema Armut und Ausgrenzung lenken und betroffe-
nen Bürger*innen eine Plattform bieten, um sich selbst einzubrin-
gen. Die Aktionstage bieten neben Informationsveranstaltungen, 
Unterstützungsangeboten und Workshops auch die Möglichkeit, 
Ihre Fragen direkt an die lokalen Politiker*innen zu stellen. 

Aus Anlass des Internationalen Tags für die Beseitigung der Armut 
am 17. Oktober veranstaltet das Heidelberger Bündnis vom 10. 
bis 23. Oktober 2022 und damit zum 19. Mal die „Heidelberger 
Aktionstage gegen Armut und Ausgrenzung“. 

Auf Grund der Vielzahl der Veranstaltungen erstrecken sich die 
Aktionstage diesmal über 2 Wochen; ein Fokus liegt auf dem 
Wochenende 14.-15.10. in der Chapel. Dort kann man auch die 
Akteure des Bündnisses kennenlernen und sich am Foodtruck 
laben. 

Alle sind zu allen Veranstaltungen willkommen! Es ist für jede/n 
etwas dabei.
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Wir wissen heute nicht, wie sich die Corona-Pandemie im 
Oktober 2022 entwickeln wird. Wir müssen eventuell sehr 
flexibel reagieren. Und es ist nicht vorhersehbar, wie sich dann 
die rechtliche Lage darstellt.

Für Veranstaltungen kann eine Zugangsbeschränkung (3G) 
gelten, sie können ausfallen, oder auch alternativ digital statt-
finden. Bitte informieren Sie sich auf der Homepage. Auf die-
ser werden wir immer die aktuellen Informationen einstellen.

Sehr kurzfristig auch über 01733008579. 

8. OKTOBER 2022:

Bundesweiter Aktionstag: Hände hoch für bezahlbaren  
Wohnraum!

Die Wohnungskosten sind auch für viele Menschen in  
Heidelberg ein Armutsrisiko.

Das Bündnis WohnWende, in dem auch das Heidelberger 
Bündnis gegen Armut und Ausgrenzung mitarbeitet, ruft  
deshalb in Heidelberg zum bundesweiten Aktionstag  
MIETENSTOPP auf:

HÄNDE HOCH für bezahlbaren Wohnraum!

Ort und Zeit der Aktion in Heidelberg finden Sie unter:

www.das-heidelberger-buendnis.de

und

https://mietenstopp.de

https://mietenstopp.de/jetzt-mitmachen-in-der- 
kampagne-mietenstopp/aktionstag-2022-aktionen/

HINWEISE
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KALENDER AKTIONSWOCHE 2022
Mo, 10.10.	19:00 Für eine Politik der Befähigung 7

Di, 11.10.	 14:00 Offenes Strickcafé 7

Mi, 12.10.	 18:00 Politik inklusiv – OB-Wahl Heidelberg 2022 8

Do, 13.10.	10:00 Nähstube 8
	 17:00 „Essen umsonst“ – selbstgebackene Pizza 9
	 18:15 Miete und Sozialleistungen 9
Fr, 14.10.	 14:00 Bewerbungswerkstatt 10

	 14:00 Beratung in Mietfragen und Energiefragen 10

	 17:00 Frag die OB-Kandidat*innen 11

Sa, 15.10.	 10:00 Gemeinsames Frühstück 11
	 10:00 Beratung in Mietfragen und Energiefragen 10
	 12:00 Gespräch mit Bürgermeisterin Frau Jansen 12
	 15:00 Filmvorführung mit Snacks 13
	 17:00 Liebende Güte Meditation für inneren Frieden 13
	 18:30 Soziale Unterstützung – wie am besten ? 14
So, 16.10.	 11:00 Praktische Solidaritäten – Filmmatinee „Pride“ 15

	 17:00 Eröffnung ArtMut Kunst-Ausstellung 16

Mo, 17.10.	14:00 Repair- und Nähcafé  16
	 19:00 Lesung und Diskussion Peter Metz („Kaliszko“) 17
Di, 18.10.	 14:30 Kreatives und Praktisches aus Zeitungspapier 18

Mi, 19.10.	 09:00 Jobfrühstück – ausländische Schulabschlüsse 18
	 13:00 Tischtennisturnier 19
	 16:00 „Kunst? Kann ich auch!“ Workshop 19

	 18:00 Politik inklusiv – OB-Wahl Heidelberg 2022 8

	 19:00 AusREICHend AUGENhöhe / AusREICHend RISING 20

Do, 20.10.	14:00 Gedächtnistraining 21
	 14:30 Offener Zauber und Jonglierworkshop für Kinder 21
	 15:40 Menschen ohne Obdach 22 
	 14:30 Filmfestival: „Mit Herz und Hund“ 22
	 19:00 Warum hungern sie? 23
Sa, 22.10.	 11:00 „Ein schönes Foto von mir“ 23

So, 23.10.	 10:00 Gottesdienst zum Abschluss der Aktionswoche 24
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19. AKTIONSWOCHE  
GEGEN ARMUT UND AUSGRENZUNG 2022

AUSREICHEND

Wer wir sind / Info & Kontakt	 2

Zur diesjährigen Aktionswoche	 3

Kalender der Aktionswoche	 5 

Veranstaltungsbeschreibungen	 7-24

Unsere Unterstützer*innen und Sponsor*innen 	 25

Bündnispartner*innen  	 26-27

Spendenaufruf	 28
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Sozial ist, was Menschen schützt und stärkt. Für eine 
Politik der Befähigung
19:00 – 21.00 Uhr | Hildasaal (Gemeindehaus St. Bonifatius)
Hildastraße 6, 69115 Heidelberg
Der deutsche Sozialstaat ist gut ausgebaut, aber er leistet nicht 
genug gegen gesellschaftliche Spaltung. So wichtig Umvertei-
lung ist, Geld allein kann Gerechtigkeit nicht erzwingen. Um 
teilhaben zu können, müssen alle Bürgerinnen und Bürger ihre 
Potentiale entfalten können. Eine Politik der Befähigung fördert 
Selbstsorge und Autonomie, ohne die Fürsorge zu vernachlässi-
gen. Sie ermöglicht einen Mittelweg zwischen dem illusionären 
Wunsch nach völlig anderen Verhältnissen und der resignativen 
Kapitulation vor verfestigter sozialer Ungleichheit.
Fachvortrag und Diskussion mit Prof. Georg Cremer (er war von 
2000 bis 2017 Generalsekretär des Deutschen Caritasverbandes 
und lehrt Volkswirtschaftslehre an der Universität Freiburg).

Veranstalter: Liga der freien Wohlfahrtspflege Heidelberg

Mo,  
10.10.

POLITISCHE VERANSTALTUNGEN

Di,  
11.10.

Offenes Strickcafé
14.00 Uhr | Seniorenzentrum Ziegelhausen / Schlierbach 
Brahmsstr. 6, 69118 Heidelberg 
Wolle für Socken und Strumpfstricknadeln können gestellt 
werden.
Unterstützung beim Stricken und Häkeln können geleistet wer-
den. Strumpfstrickwolle und entsprechende Nadeln sind vor-
handen. Voranmeldung wünschenswert über Tel 06221/330360.

Veranstalter: Caritasverband Heidelberg e.V. /   
Seniorenzentrum Ziegelhausen/Schlierbach

TREFFPUNKTE
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POLITISCHE VERANSTALTUNGEN

Mi,  
12.10.

Mi,  
19.10.

Do,  
13.10.

Nähstube
10:00 –  11:30 Uhr | Seniorenzentrum Boxberg-Emmertsgrund 
Alexander-Mitscherlich-Platz 1, 69126 Heidelberg

Möglichkeit zur Kleiderreparatur mit Hilfestellung. Material 
vorhanden

 Veranstalter: Caritasverband Heidelberg e.V./  
Seniorenzentrum Boxberg-Emmertsgrund  

 

TREFFPUNKTE

Politik inklusiv – jeder hat ein Recht auf Wissen! 
OB-Wahl Heidelberg 2022

(jeweils) 18:00 – 20:30 Uhr | Volkshochschule Heidelberg 
Bergheimer Str. 76, 69115 Heidelberg | Gebühr: 10 Euro 

Politik inklusiv ist für Menschen mit und ohne Behinderung.
Politik inklusiv ist eine Fortbildung.
Wir machen uns fit für die Wahl.
Wir diskutieren untereinander.
Wir informieren uns gemeinsam.
Wählen gehen ist wichtig.
Wir sprechen über das Thema OB-Wahl in Heidelberg.
Wir lernen, was ein*e Oberbürgermeister*in macht.
Wir schauen uns an, wen man wählen kann.
Wir benutzen Einfache Sprache.
Wir erklären alles genau.
Fragen sind immer erlaubt.
Und erwünscht.
Dozententeam: Ralf Baumgarth, Sebastian Jähnke

Veranstalter: Volkshochschule Heidelberg e. V.
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Do,  
13.10.

Do,  
13.10.

TREFFPUNKTE

BERATUNG & HILFE

„Essen umsonst“  
selbstgebackene Pizza im Seniorenzentrum 

17:00 – 18:00 Uhr | AWO Seniorenzentrum Wieblingen 
Mannheimer Straße 267, 69123 Heidelberg  

Unsere ehrenamtliche Köchin bereitet eine selbstgebackene 
Pizza vor. Deswegen benötigen wir eine Anmeldung vorab! 
Getränke: Sprudel und Apfelsaftschorle gibt es umsonst
Tel: 06221-830 421 oder per E-Mail:  
sz-wieblingen@awo-heidelberg.de

 Veranstalter: AWO Kreisverband Heidelberg e.V./ Seniorenzentrum

Miete und Sozialleistungen
18:15 – 19:45 Uhr | Volkshochschule Heidelberg 
Bergheimerstr. 76, 69115 Heidelberg  

Es werden alle wichtigen Aspekte zu sozialhilferechtlichen Leis-
tungen im Zusammenhang mit der Miete einer Wohnung erläutert 
und Ihre allgemeinen Fragen hierzu erörtert: Übernahme der 
Grundmiete sowie der Nebenkosten, insbesondere im Hinblick auf 
die Angemessenheit der Höhe sowie sonstige Leistungen bzgl. der 
Mietwohnung.
Dozentin: Sigrid Schwab, Rechtsanwältin für Mietrecht

  Veranstalter: Volkshochschule Heidelberg e. V.  
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Fr,  
14.10.

Fr,  
14.10.

Sa,  
15.10.

Bewerbungswerkstatt
14:00 – 17:00 Uhr | Bürgerzentrum Südstadt (Chapel) 
Rheinstraße 12/4, 69126 Heidelberg
Beratung und Unterstützung rund um berufliche Orientierung, 
Wiedereingliederung in den Arbeitsmarkt und Bewerbung. 
Falls benötigt, bitte nach Möglichkeit mitbringen: Stellenausschrei-
bung, bisherige Bewerbungsunterlagen (Ausdruck oder USB-Stick), 
FFP2-Maske (Maskenpflicht!).   

Veranstalter: Jugendagentur Heidelberg

 
Infostand
Beratung in Mietfragen, Beratung in Energiefragen
Fr 14:00 – 17:00 und Sa 10:00 – 12:00 Uhr   
Bürgerzentrum Südstadt (Chapel) 
Rheinstr. 12/4, 69126 Heidelberg

Am gemeinsamen Info-Stand der Stadtwerke Heidelberg (SWH) 
und des Mietervereins Heidelberg e.V. können sich Besucherin-
nen und Besucher rund um die Energie, Energieeinsparung im 
Haushalt, Unterstützung durch die SWH, sowie über Fragen zu den 
Themen Miete, Mietrecht, Wohnungspolitik direkt am Infostand 
informieren. Andernfalls kann ein Termin für ein Expertengespräch 
bei den Stadtwerken oder im Mieterverein vereinbart werden. Und 
kleine Gewinne durch Drehen des Glücksrades gibt es auch…

 Veranstalter: SWH / Mieterverein Heidelberg

BERATUNG & HILFE
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Fr,  
14.10.

Frag‘ die OB-Kandidat*innen
17.00 – 19.00 Uhr | Bürgerzentrum Südstadt (Chapel) 
Rheinstraße 12/4, 69126 Heidelberg
Die Wahl des/der Oberbürgermeister*in steht an. Welche Haltungen 
haben die Kandidat*innen zu sozialpolitischen Themen, die den von 
Armut und Ausgrenzung betroffenen Menschen unter den Nägeln 
brennen? 
Im Vorfeld der Woche gegen Armut und Ausgrenzung haben die 
Bündnismitglieder in zahlreichen Gesprächen eifrig Fragen von 
betroffenen Heidelberger Bürger*innen gesammelt. Im Rahmen der 
Veranstaltung geben wir diese Fragestellungen ganz direkt weiter an 
die potentiellen Stadtoberhäupter. 
Wer hat die klarste Vorstellung für die zukünftige Heidelberger 
Sozialpolitik?
Nutzen Sie die Chance, die Positionen der Kandidat*innen kennen-
zulernen.   
Neben Amtsinhaber Eckart Würzner haben bei Redaktionsschluß fast 
alle Herausfordernden zugesagt sich den Fragen zu stellen.
Unter anderem mit: Theresia Bauer, Sören Michelsburg,  
Eckart Würzner, Bernd Zieger

 Veranstalter: Bündnis gegen Armut und Ausgrenzung

POLITISCHE VERANSTALTUNGEN

Mit einem gemeinsamen Frühstück gestärkt in den Tag
10:00 – 12:00 Uhr | Bürgerzentrum Südstadt (Chapel) 
Rheinstraße 12/4, 69126 Heidelberg
Für einen guten Start in den Tag lädt OBDACH e.V. alle Interessier-
ten zu einem gemeinsamen Frühstück und netten Gesprächen ein.

Veranstalter: OBDACH e.V., Kurfürsten-Anlage 43-45,  
69115 Heidelberg

Sa,  
15.10.

TREFFPUNKTE
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Sa,  
15.10.

POLITISCHE VERANSTALTUNGEN

Im Dialog – Das Bündnis im Gespräch mit der  
Sozialbürgermeisterin Stefanie Jansen 
12:00 Uhr | Bürgerzentrum Südstadt (Chapel) 
Rheinstr. 12/4, 69126 Heidelberg
Wir wollen mit unserem Gast, Frau Bürgermeisterin Jansen, über 
die sozialen Fragen in Heidelberg sowie ihre Ziele ins Gespräch 
kommen.
Hierbei möchten wir in Form eines Interviews Fragen zu 
den sich verschärfenden sozialen Problemlagen stellen, den 
Preissteigerungen, der Energiearmut, den Ängsten und Sorgen, 
die an uns herangetragen werden. 
Wir wollen aber auch wissen, welche Ziele auf der Agenda 
der Stadt stehen und was sie von den sozialen Trägern des 
Bündnisses als wesentlichen Akteuren erwartet.
Die Anwesenden können ihre Themen durch Fragenkarten 
einbringen und sich an der Diskussion beteiligen.
Die Veranstaltung wird musikalisch umrahmt vom 
Beschwerdechor, der einige Lieder singen wird.
Im Anschluß werden sich noch einmal alle anwesenden 
Mitglieder des Bündnisses darstellen.

Veranstalter: Bündnis gegen Armut und Ausgrenzung 
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Sa,  
15.10.

Sa,  
15.10.

Filmvorführung mit Snacks
15:00 Uhr | Bürgerzentrum Südstadt (Chapel) 
Rheinstr. 12/4, 69126 Heidelberg

In der Chapel auf der großen Leinwand zeigen wir einen Spielfilm, 
in dem es um verborgene Talente und das Vertrauen in uns selbst 
sowie in die anderen Menschen geht. Lassen Sie sich berieseln und 
vergessen Sie einmal alles außenherum – Kinofeeling ist garantiert!

Veranstaltungen der nichtgewerblichen Filmarbeit unterliegen einem 
Werbeverbot – der Filmtitel kann telefonisch erfragt werden.

Veranstalter: manna – Kaffee.Kurse.Quatschen

Liebende Güte Meditation für inneren Frieden
17:00 – 18:00 Uhr | Bürgerzentrum Südstadt (Chapel) 
Rheinstr. 12/4, 69126 Heidelberg

Die Zeit, in der wir leben, ist wild und turbulent. Allzu oft sehen 
wir uns mit schwierigen Gefühlen konfrontiert, ob es nun unsere 
eigenen sind, oder die der anderen. Meistens ist es dann sehr 
schwierig, freundlich mit sich selbst oder anderen zu bleiben. Die 
Liebende Güte Meditation kann dabei helfen, einen wohlwollenden, 
liebevollen Kontakt mit sich selbst und anderen zu pflegen, während 
alles drunter und drüber geht. Sie kann auch dazu beitragen, 
unseren inneren Akku wieder mit gesunder Energie aufzufüllen.
Anders als in der stillen Sitzmeditation ist die Liebende Güte 
Meditation angeleitet und es wird viel mit guten Gefühlen gearbeitet. 
Es sind keine Meditationskenntnisse erforderlich. Es ist auch egal, 
ob man einer Religion angehört oder nicht – die Liebende Güte 
Meditation ist keine religiöse Praxis und kann von allen mitgemacht 
werden. 
Wenn du zwischen 12 und 120 Jahren alt bist und Lust auf 
gemeinsames Meditieren hast, komm vorbei!

Veranstalter: Jugendagentur Heidelberg

TREFFPUNKTE
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Soziale Unterstützung – wie am besten ?
18:30 Uhr | Bürgerzentrum Südstadt (Chapel) 
Großer Raum | Rheinstraße 12/4, 69126 Heidelberg
Es gibt eine große Vielfalt von sozialen Unterstützungsleistungen 
die eine Kommune wie Heidelberg erbringt. Leistungen zum 
Lebensunterhalt auf gesetzlicher Grundlage wie in der Sozialhilfe 
und freiwillige Leistungen wie den Heidelberg Pass oder das Sozi-
alticket (oder neu: Teile des 3 € Tickets). Aber auch die Leistungen 
an die Wohlfahrtsverbände und sozialen Träger sind – manchmal 
eher indirekte – Unterstützungsleistungen und dienen der sozia-
len Teilhabe von armen Menschen. Mit der Hilfe von ExpertInnen 
und einigen kleinen Inputs wollen wir zum einen einmal das Feld 
der „sozialen Hilfe“ ausleuchten und darstellen. Dabei soll auch 
das große finanzielle Engagement der Bürgergesellschaft mit 
betrachtet werden.
Dann wollen wir aber vor allem der Frage nachgehen, ob diese 
vielen Hilfen auch sinnvoll eingesetzt werden. Ist es z.B. besser 
auch präventiv in breiterem Umfang Möglichkeiten zu schaffen 
und Strukturen zu entwickeln oder braucht es auch sehr konkrete 
materielle Hilfe für von Armut Betroffene? Wie verhindert man, 
dass Leistungen an Gruppen erbracht werden, die es vielleicht 
nicht brauchen? Wer definiert die Zielgruppen und die Art der 
Hilfe? Funktioniert das „System“ oder hat es viele Lücken, weil 
finanzielle Mittel nicht gut eingesetzt werden?
Natürlich können wir an dem Abend nicht das ganze Sozialsystem 
betrachten, weshalb wir uns auf die kommunalen Leistungen in 
Heidelberg und vor allem die ergänzenden freiwilligen sozialen 
Aufgaben konzentrieren wollen. 
Es sind herzlich alle ExpertInnen, seien sie beruflich in dem 
Bereich tätig, persönlich betroffen oder als Entscheider politisch 
tätig, eingeladen, mit zu diskutieren.       

Veranstalter: VbI – Verein zur beruflichen Integration  
und Qualifizierung

Sa,  
15.10.

TREFFPUNKTEPOLITISCHE VERANSTALTUNGEN
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Praktische Solidaritäten – Filmmatinée „Pride“
11:00 Uhr | Kino GLORIA & GLORIETTE 
Hauptstr. 146, 69117 Heidelberg
Der Film „Pride“ erzählt von einer wahren Begebenheit: eine Gruppe 
queerer Aktivist*innen wollten 1984 streikenden Bergwerkleuten 
in Großbritannien aktiv helfen. Als „Lesbians and Gays Support the 
Miners“ versuchten sie die Streikenden finanziell und moralisch zu 
unterstützen. 
Im Anschluss an den Film möchten wir mit euch und mgl. weiteren 
Gesprächspartner*innen Fragen und Themen aus dem Film nachge-
hen und in einen Austausch zu den Hoffnungen und Schwierigkeiten 
von Solidarität, überlappenden Interessen und dem Umgang mit 
Unterschieden kommen. 
Eintritt: frei. 
Begrüßung: Stefanie Jansen, Bürgermeisterin für das Dezernat 
Soziales, Bildung, Familie und Chancengleichheit der Stadt Heidel-
berg. Moderation: Angela Jäger, Sozialwissenschaftlerin und Teil des 
Vorstands von PLUS e.V. 
Hinweis: Im Kino GLORIA & GLORIETTE können die beiden Säle 
durch die Seiteneingänge mit Rollis befahren werden. Allerdings 
sind die Sanitärräume nicht passend zugänglich. 

Veranstalter: PLUS Rhein-Neckar e.V. – Angebote und Beratung zur 
Vielfalt von sexueller Orientierung und Geschlecht – in Kooperation 

mit dem Kino GLORIA & GLORIETTE und dem Amt für Chancengleich-
heit der Stadt Heidelberg

So,  
16.10.

TREFFPUNKTE
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Vernissage
ArtMuT Kunst-Ausstellung unter dem Motto „Reichtum“
17:00 Uhr | St Bonifatius Kirche 
Wilhelmsplatz, 69115 Heidelberg
Reichtum ist ein wunderbar breiter Begriff. Geistiger und spiritueller 
Reichtum, materieller Reichtum, intellektueller Reichtum... Farben-
reichtum. Welche Art des Reichtums braucht der Mensch, um ein 
erfülltes Leben zu führen? Welche Art des Reichtums ist für eine 
Gesellschaft bedrohlich? Eine spannende Herausforderung wartet 
auf uns, mit künstlerischen Mitteln aller Art (Bilder, Texte, Plastiken, 
Objekte usw.) dieses Thema zu erforschen.
Eingeladen zur Teilnahme sind alle interessierten Kunstschaffenden! 
Die Ausstellung wird bis zum 16. November 2022 zu sehen sein.
Führungen und Information über kontakt@vincent-heidelberg.de  
(Anna Delong)

Kuratorium: Anna Delong; Andreas Korol & teilnehmende Küstler:innen       

Veranstalter: Vincent-Hilfe für Menschen in seelischen  
Krisensituationen e.V., Katholische Stadtkirche Heidelberg

So,  
16.10. 
bis 
16.11

TREFFPUNKTE

Mo,  
17.10.

BERATUNG & HILFE

Repair- & Nähcafé 
14:00 – 17:00 Uhr | Seniorenzentrum Pfaffengrund 
Storchenweg 2, 69123 Heidelberg
Repair- & Nähcafé: Unter dem Prinzip der Nachhaltigkeit fertigen wir 
zusammen kleine Flickarbeiten per Hand oder Maschine an geliebten 
Kleidungsstücken, die gerne mitgebracht werden können, erklären 
einfache Näharbeiten und geben eine erste Einführung in den Ge-
brauch einer Nähmaschine.  

Veranstalter: Diakonisches Werk Heidelberg /  
Seniorenzentrum Pfaffengrund
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„Wir klagen an – Freispruch für Ufuk T.“  
Peter Metz liest aus seinem neuen Roman „Kaliszko“. 
Mit anschließender Diskussion :“Was bedeutet die 
sogenannte „Zeitenwende“ für die Sozialpolitik ?
Einlaß 18:30 Uhr | Beginn: 19 Uhr | WERKstattschule e.V. 
Am Bahnbetriebswerk 3, 69115 HD, (gleich neben dem großen roten Stuhl)

Peter Metz liest aus seinem neuen Roman „Kaliszko“.
Die Veranstaltung ist gleichzeitig eine Solidaritätsveranstaltung für 
Ufuk K. 

Im Juni 2018 gab es – statt Hilfe des Jobcenters Mannheim für eine 
notleidende Familie – im Jobcenter Polizeischläge, Platzverweis und 
eine Verurteilung. Nicht für den JC- Leiter, der seine Aufgabenpflicht 
nicht wahr nahm, sondern von Ufuk T. wegen Widerstands gegen 
die Staatsgewalt zu 170 Tagessätzen à 15.-€, so das Amtsgericht 
Mannheim. 

Die Empörung war groß. Auch Konstantin Wecker, der bekannte 
Sänger und Liedermacher, war und ist „erschüttert und zornig“, wie 
der Mannheimer Morgen schrieb und wie es auf seiner Homepage 
„Hinter den Schlagzeilen“ nachzulesen war. Der Prozess im Landge-
richt in Mannheim wird noch in diesem Jahr neu aufgerollt.

Peter Metz, Autor, Ur-Mannheimer, jetzt wohnhaft in Zürich, 
Schweiz, ist bei uns aus Solidarität mit Ufuk T. zu Gast. Er hat 
unter anderem 2004 den Mannheimer Literaturpreis gewonnen.

Sein neuer Roman “Kaliszko” spielt im Jahr 1974 in Mannheim und 
handelt vom Schicksal eines jungen Menschen, der an seinem  
23. Geburtstag von der Polizei getötet wird.

Veranstalter: Üsoligenial Heidelberg Rhein Neckar e.V.  
Überparteiliche Solidarität gegen Sozialabbau

Mo,  
17.10.

POLITISCHE VERANSTALTUNGEN
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FILM & VORTRAG

Kreatives und Praktisches aus Zeitungspapier
14:30 Uhr | Seniorenzentrum Rohrbach 
Baden-Badener-Str. 11, 69126 Heidelberg
Aus Zeitungspapier kann man sehr schöne Dinge schaffen, 
die sogar praktisch sind wie z.B. Körbchen, Untersetzer oder 
Briefumschläge – ganz im Sinne des Upcycling. Wir zeigen Ihnen 
verschiedene Techniken und wollen diese auch gemeinsam 
ausprobieren. Bitte bringen Sie wenn möglich eine Schere mit.

Anmeldung: szrohrbach@dwhd.de Tel.: 06221/334540

Veranstalter: Diakonisches Werk / Seniorenzentrum Rohrbach

Di,  
18.10.

TREFFPUNKTE

Mi,  
19.10.

Jobfrühstück zum Thema ,,Anerkennung  
ausländischer Schulabschlüsse‘‘
9:00 –12:00 Uhr | Quartiersbüro Hasenleiser 
Freiburger Str. 21, 69126 Heidelberg
Im Rahmen des BIWAQ-Projekts veranstalten wir ein Jobfrüh-
stück zum Thema ,,Anerkennung ausländischer Bildungsab-
schlüsse‘‘ in Kooperation mit IKUBIZ. Sie sind eingeladen mit 
uns zu frühstücken und Ihre persönlichen Fragen, rund um das 
Thema der Anerkennung, mit unserer Expertin zu besprechen. 
Es wird eine kleine Einführung in die Thematik geben, um im 
Anschluss in den Austausch zu gehen. 
Die Veranstaltung wird als Hybridveranstaltung angeboten. Den 
Link sende ich Ihnen im Vorfeld zu. Bitte melden Sie sich an, 
per E-Mail: lukas.renz@caritas-heidelberg.de oder telefonisch: 
0152/03238524.

Veranstalter: Caritasverband Heidelberg, HDD, Habito e.V. , IKUBIZ

BERATUNG & HILFE
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Tischtennis-Turnier
13:00 –14:30 Uhr | Karl-Klotz-Haus  
Gleisdreieck 1, 69115 Heidelberg
Das Karl-Klotz-Haus ist eine Anlaufstelle für wohnungslose 
Menschen und veranstaltet an diesem Tag ein Tischtennis-
Turnier. Spaß und ein geselliges Beisammensein sollen an 
diesem Tag im Vordergrund stehen, aber natürlich gibt es 
auch einen kleinen Gewinnerpreis. Zuschauer*innen sind 
selbstverständlich ebenfalls herzlich willkommen!  

Veranstalter: SKM Heidelberg

TREFFPUNKTE

Mi,  
19.10.

„Kunst? Kann ich auch!“ Workshop mit Speckstein
16:00 – 18:00 Uhr | Markushaus 
Rheinstr. 29/1, 69126 Heidelberg
Speckstein ist ein wunderbar weicher Stein, mit dem auch 
Ungeübte gut arbeiten können. Dabei wird der Stein nur bear-
beitet, nicht behauen. Ziel ist es, das, was der Stein von sich 
aus erzählt, herauszuarbeiten, zu betonen und zu verfeinern. 
Dazu braucht es nur Fantasie und Spaß daran, mal was mit 
den eigenen Händen zu schaffen. Wer möchte und hat, bringt 
eigene Feilen mit. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Bitte beachten! Zeit und Ort standen zu Redaktionsschluss 
noch nicht verbindlich fest. Bitte informieren Sie sich bei der 
Veranstalterin, ob es Änderungen gibt!

Veranstalter: Aids-Hilfe Heidelberg e.V.

Mi,  
19.10.
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Podium / Diskussion
AusREICHend AUGENhöhe – AusREICHend RISING
19:00 Uhr | IFA Gruppenraum 
Fabrikstraße 28 (Rohrbach)
Die Idee einer Landesarmutskonferenz von unten bedeutet die 
direkte Beteiligung der betroffenen Experten auf AUGENhöhe. 
Wie kann es erreicht werden, dass nicht über die Betroffenen 
hinweg diskutiert und entschieden wird?
Im Kontext dieses Gesprächs steht auch die Skulptur “It’s time 
to rise” in der ARTMUT-Ausstellung in der Bonifatiuskirche.
Wann ist es Zeit, aufzuwachen, aufzustehen und aufzuerste-
hen?                               
Gespräch und Diskussion über dieses wichtige Thema.
Eingeladen sind einige Gäste, und anschliessend gibt es eine 
Diskussion mit allen Anwesenden.
Gerne kann am vorletzten Tag der Bündniswoche auch eine 
kleine Bilanz gezogen werden: Was war diesmal anders, 
schlechter, besser? Und wie soll es weitergehen? Näheres auf 
der Homepage.

Veranstalter: Landesarmutskonferenz Baden-Württemberg

Mi,  
19.10.
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Offener Zauber und Jonglierworkshop für Kinder
14.30 – 17.00 Uhr | AWO Haus 
Adlerstr. 1/5, 69123 Heidelberg   
Die AWO Heidelberg bietet für Kinder ab 6 Jahren einen offe-
nen Zauberworkshop an. Es werden einfache Zauberkunststü-
cke kennengelernt und eingeübt. Es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich. Jeder kann mitmachen. Die Zauberkunst ist ein 
ideales Medium zur Förderung der sozialen Kontakte und des 
Selbstwertgefühls.
Als kleiner Exkurs kann auch das Jonglieren z. B. mit Tellern 
oder Tüchern kennengelernt und ausprobiert werden. Bitte 
vorher anmelden.  
Bitte vorher anmelden: huber@awo-heidelberg.de; 
06221/73921-20

Veranstalter: AWO Heidelberg, Heilpädagogisches Zentrum

BERATUNG & HILFE

Do,  
20.10.

TREFFPUNKTE

Do,  
20.10.

Gedächtnistraining
14:00 Uhr | Seniorenzentrum Altstadt 
Marstallstraße 13, 69117 Heidelberg
Gedächtnistraining mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden. 
Übungen zum Thema Merkfähigkeit, Konzentrationsfähigkeit und 
Fein- und Grobmotorik.

Veranstalter: Diakonisches Werk / Seniorenzentrum Altstadt 
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Filmfestival der Generationen: „Mit Herz und Hund“
14.30 – 17.00 Uhr | Seniorenzentrum Boxberg/Emmertsgrund 
Alexander-Mitscherlich-Platz 1, 69126 Heidelberg
   
Filmvorführung im Rahmen des Filmfestivals der Generationen mit 
anschließender Diskussion

Veranstalter: Caritasverband Heidelberg e.V./ Seniorenzentrum Boxberg-
Emmertsgrund

Lesung
Wohnungslos und ausgegrenzt – Menschen ohne Obdach
15:40 – 17:10 Uhr | Volkshochschule (Vortragssaal, E06) 
Bergheimerstr. 76, 69115 Heidelberg
Anhand ihres Buches „Menschen ohne Obdach“ möchten die 
Autoren Einblicke in die meist fremde Lebenswelt wohnungs-
loser Menschen vermitteln. Sie beschreiben die häufig unter-
schätzte Dimension von Wohnungslosigkeit und Obdachlosig-
keit. Fallgeschichten veranschaulichen den tristen  Alltag dieser 
Menschen, der von Entbehrung, Nöten, Erkrankungen, Zwängen 
und Ausgrenzung geprägt ist. Es werden individuelle und gesell-
schaftliche  Faktoren erörtert, die zur Entstehung ihrer prekären 
Lage führen können. Aktuelle Beispiele aus der Wohnungslo-
senhilfe zeigen, dass es diesen Menschen gelingen kann, aus 
ihrer Misere und der Wohnungslosigkeit herauszufinden und ein 
gesellschaftlich anerkanntes Leben zu gestalten.

Referent*innen: Dr. Alex Füller, Sarah Morr, Elisa Schilcher

Veranstalter: Akademie für Ältere Heidelberg

Do,  
20.10.

Do,  
20.10.

TREFFPUNKTE

POLITISCHE VERANSTALTUNGEN
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Do,  
20.10.

Warum hungern sie? Klima – Welthandel –  
Ukrainekrieg?
19:00 Uhr | Welthaus Heidelberg (Hauptbahnhof)       
850 Millionen Menschen hungern auf der Welt, ihre Zahl steigt 
ständig. Wir beleuchten die wichtigsten Ursachen und auch 
Folgen, wie z.B. die immer neuen Fluchtbewegungen auf dem 
Globus.
Referentin: Charlotte Dreger, FIAN International e.V.  

Veranstalter: Asylarbeitskreis Heidelberg e.V., FIAN International 
e.V. und Heidelberger Bündnis für gerechten Welthandel

TREFFPUNKTE

„Ein schönes Foto von mir“
11.00 – 14.00 Uhr | Markushaus
Rheinstr. 29/1, 69126 Heidelberg   
„Endlich mal ein tolles Foto von mir!“ Es ist schön, ein Foto 
von mir selbst zu haben, auf dem ich mir gefalle. Der Besuch 
in einem Fotostudio ist aber nicht für jede(n) die richtige Lö-
sung. Im Rahmen des „Nächstenmahls“ wird es das Angebot 
geben, sich in schöner Umgebung, mit Requisiten oder ein-
fach so porträtieren zu lassen. Die Fotos werden dann gleich 
ausgedruckt und können mitgenommen werden.   

Veranstalter: Evangelische Kirche in Heidelberg

Sa,  
22.10.
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TREFFPUNKTE

Gottesdienst zum Abschluss der Aktionswoche
10.00 Uhr | Christuskirche, Zähringerstr. 30   
Jesus sagt: „Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen.“ 
Dieser Satz aus dem Johannesevangelium ist die Jahreslosung 
für das Jahr 2022. Aber auch in diesem Jahr erleben viele 
Menschen, dass sie abgewiesen werden. An den Grenzen. Bei Be-
hörden. In Beziehungen. Der Gottesdienst greift das Thema „Ab-
weisung“ auf und feiert mit den Teilnehmenden Gemeinschaft, in 
der für alle Menschen Platz ist. 

Veranstalter: Evangelische und katholische  
Flüchtlingsseelsorge in Heidelberg

So,  
23.10.
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Unsere Partner und Sponsoren:

p · e · p  u  p
W E R B E A G E N T U R

Heidelberg - Sabrina Pitz
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AGJ Suchtberatung Heidelberg

AIDS-Hilfe Heidelberg e.V.

Akademie für Ältere Heidelberg gGmbH

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Heidelberg e.V.

Asylarbeitskreis Heidelberg e.V.

Bahnhofsmission Heidelberg

bmb – Beirat von Menschen mit Behinderungen

Bezirksverein für soziale Rechtspflege Heidelberg – �Karl-Bähr-Haus

BiBeZ – Ganzheitliches Bildungs- und Beratungszentrum zur Förderung und 
Integration behinderter/chronisch erkrankter Frauen und Mädchen e.V.

Caritasverband Heidelberg e.V.

DBSH – Deutscher Berufsverband für Soziale Arbeit e.V., �Baden-Württemberg

Der Paritätische Wohlfahrtsverband Heidelberg

Deutscher Gewerkschaftsbund Rhein-Neckar

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Rhein-Neckar/ �Heidelberg e.V.

Diakonische Hausgemeinschaften

Diakonisches Werk der Evangelischen Kirche in Heidelberg

Emmaus und Gewerkschaft e.V. 

Evangelische Kirche in Heidelberg

Fachberatung Plattform der Evangelischen Stadtmission �

Frauen helfen Frauen e.V. Heidelberg

Frauennotruf gegen sexuelle Gewalt an Frauen und �Mädchen Heidelberg e.V.

Frühstück im Winter

H.O.P.E. e.V.� 

Heidelberger Dienste gGmbH

Heidelberger Selbsthilfebüro

Heidelberger Südstadt-Tafel ”Rat und Tat“ St. Elisabeth

Heidelberger Tafel e.V.

Heidelberger Werkgemeinschaft – Sozialtherapeutischer �Verein  
für psychisch Kranke e.V.

Diese 50 Partner*innen sind das Heidelberger Bündnis: 
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IB Internationaler Bund 

IG Metall Heidelberg 

Interkultureller Elternverein Heidelberg e.V.

Jugendagentur Heidelberg – Bildung, Kultur und �Qualifizierung  
für junge Menschen eG

Katholische Stadtkirche Heidelberg

Kinderreich Heidelberg e.V.

Kinderschutzbund Heidelberg

Lebenshilfe Heidelberg e.V.

LuCa Heidelberg e.V. –  
Genderfachstelle für Bildung und Gesundheitsförderung 

Manna, Kapellengemeinde (evangelische Stadtmission)

Medinetz Rhein-Neckar e.V. 

Mieterverein Heidelberg und Umgebung e.V.

OBDACH e.V.

PLUS. Psychologische Lesben- und Schwulenberatung  
Rhein-Neckar e.V.

pro familia Ortsverband Heidelberg e.V.

Schuldnerberatung im Caritasverband Heidelberg

SkF, Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Heidelberg

SKM – Katholischer Verein für soziale Dienste in Heidelberg e.V.

SRH Hochschule Heidelberg

ÜSoligenial e.V.  
Überparteiliche Solidarität gegen Sozialabbau Heidelberg Rhein-Neckar e.V.

VbI – Verein zur beruflichen Integration und Qualifizierung e.V.

Vincent – Hilfe für Menschen in seelischen Krisensituationen e.V.

Volkshochschule Heidelberg e.V.

WERKstattSCHULE e.V. Heidelberg

Wichernheim – Wiedereingliederungshilfe  
der evangelischen Stadtmission Heidelberg gGmbH
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Wir sind dankbar für jede kleine oder  
große finanzielle Unterstützung,  
denn wir investieren jedes  
Jahr rund 6000 € in die  
Angebote und  
Veranstaltungen des  
Heidelberger Bündnisses.

Bitte verwenden Sie für Ihre Spende folgendes Konto:

Jugendagentur Heidelberg

IBAN DE71 6602 0500 0007 7233 00

Kennwort: Aktionswoche Armut

Sie erhalten gerne eine steuerabzugsfähige Zuwendungsbe-
stätigung, wenn Sie uns bei der Überweisung ihre Adresse 
übermitteln.

Wir freuen uns auch über neue Sponsor*innen, die möglichst  
jedes Jahr größere Beträge übernehmen oder uns durch eigene  
regelmäßige Leistungen unterstützen.

Auf Seite 25 sehen Sie unsere derzeitigen Unterstützer*innen.

IHRE SPENDE HILFT!

SPONSOR*INNEN IMMER GESUCHT!

HEIDELBERGER BÜNDNIS
          GEGEN ARMUT 
 UND AUSGRENZUNG 


